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Regionale Lawinengefahrenstufen
in alpinen Lagen vom22.01.2002 07:30 GANZTÄGIG

WAS?
Problem

WO?
Gefahrenstellen

Allg. Stufe
Tirol

Tendenz
für morgen

gleichbleibend

GEFAHRENMUSTER (GM):    

Während der Vormittagsstunden allgemein sichere Verhältnisse - Mit der 
Tageserwärmung etwas erhöhte

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR
Die Lawinengefahr hat sich aufgrund der gestrigen Niederschläge nicht wesentlich geändert.
Unterhalb von etwa 2400m ist die Schneedecke unverändert sehr spannungsarm, die
Lawinengefahr deshalb gering. Oberhalb etwa 2400m herrscht verbreitet mäßige
Lawinengefahr. Gefahrenstellen sind vereinzelt noch im sehr steilen vor allem kammnahen
Gelände anzutreffen. Dort können etwas mächtigere, gebundene Schneeschichten, die
innerhalb der Schneedecke eingelagert sind, bei großer Zusatzbelastung gestört werden. In
tiefen und mittleren Höhenlagen ist durch die Tageserwärmung mit dem vereinzelten
Abgang von Lawinen aus sehr steilen Grashängen zu rechnen, hochalpin sollte
mächtigeren, neu gebildeten Triebschneeansammlungen ausgewichen werden.

SCHNEEDECKENAUFBAU
Während der vergangenen 24 Stunden hat es in weiten Teilen Tirols nur
wenig Niederschlag gegeben. Durch die sehr milden Temperaturen und
die meist sternenklare Nacht bildete sich an der Schneeoberfläche ein
Harschdeckel aus, der speziell in tieferen Höhenlagen häufig sogar
tragfähig ist. In hochalpinen Regionen, wo der Niederschlag in Form von
Schnee gefallen ist, hat der starke Wind gestern Vormittag noch zu
kleinräumigen Schneeverfrachtungen geführt. Die Verbindung dieser
Triebschneeansammlungen mit der Altschneedecke ist überall schlecht.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK
Von den Gipfeln aus sieht man einige hohe Schleierwolken und dichte Nebelfelder in den
Tälern. Am Abend wird es in allen Höhen kälter. Temperatur in 2000m: 2 bis -3 Grad, in
3000m -3 bis -8 Grad. Lebhafter Wind aus Süd bis West.

TENDENZ
Keine wesentliche Änderung der
Lawinengefahr.

Patrick Nairz
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